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Irmgard Sternberg erblickte das Licht der Welt am 13. März 1923 in Emden  als 

Tochter von Kaufmann Leo Sternberg und Recha geb. Wolff. Sie besuchte zunächst 

die jüdische Grundschule  und wechselte Ostern 1933 auf die Kaiserin-Auguste-

Victoria-Schule. Irmgard wuchs in einem großbürgerlichen Haushalt auf, erhielt 

Klavierunterricht und hoffte, das Abitur ablegen zu können. Im Jahr 1935 musste 

sie jedoch die Schule verlassen. 

Mitglieder der Familie erzählen von einem antisemitischen Übergriff auf ihren 

Vater: Irmgard habe „wunderschönes blondes Haar und sogenannte arische 

Gesichtszüge“ gehabt. 1936 traf sie ihren Vater, der mit dem Fahrrad auf dem 

Heimweg war. Er stieg ab und umarmte seine Tochter zur Begrüßung. Eine 

Emderin fragte  erbost, wie er sich an einem deutschen Mädchen vergreifen 

könne. Später kamen bewaffnete Männer der Gestapo in sein Geschäft und 

schlugen auf ihn ein. Leo Sternberg plante daraufhin sofort seine Emigration und 

erreichte die USA bereits am 24. Juli 1936. Er konnte sich eine Existenz in 

Louisiana aufbauen und eröffnete binnen Jahresfrist ein Geschäft. 

Irmgard Sternberg und ihre Mutter folgten ihm neun Monate später auf der 

„Washington“. Am 21. April 1937  betraten sie amerikanischen Boden. 

In Baton Rouge heiratete Irmgard Sternberg Fred Hodes. Dem Ehepaar wurden 

zwei Söhne geboren: Fredrick und Stuart. 

Im Januar2005 besuchte Irmgard Hodes ihre Geburtsstadt Emden und Aurich.  

Sie starb am 27. Juli 2013 in Orlando/Florida. 
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